
 

 
 

 
Beschlussvorlage öffentlich 

 
 
Federführendes Amt Nr. 
Amt für Umweltschutz 072/2009 

 
 
Betreff: 
 
Abschluss einer Vereinbarung mit dem Land NRW und der Stadt Beckum über die 
Abstufung eines Teilstückes der L 586 in Beckum 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 
Bauausschuss 16.06.2009 
Berichterstattung: Herr KBD Rehers   

 
Kreisausschuss 25.06.2009 
Berichterstattung: Herr Ltd.KBD Gnerlich   

 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
   
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
  

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 
 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 
 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorgelegte Vereinbarung mit dem Landesbetrieb 
Straßenbau und der Stadt Beckum abzuschließen. 
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Erläuterungen: 
 
 
Nach dem Umstufungskonzept des Landesbetriebes Straßen NRW ist beabsichtigt, nach 
Fertigstellung der Neubaustrecke L 586 als Ostumgehung Beckum ein Teilstück der L 
586 von der L 808 bis zur K 24 zur Kreisstraße (550m) und von der K 24 bis zur 
Anschlussstelle (4,4 km) zur Gemeindestraße abzustufen.  
Die vor der Abstufung notwendige Instandsetzung für das vom Kreis zu übernehmende 
Teilstück wurde mit dem Landesbetrieb Straßenbau abgestimmt. Mit der Stadt soll 
vereinbart werden, dass spätere Umbau- bzw. Umgestaltungsmaßnahmen im Zuge des 
umzustufenden Teilstücks zwischen der L 808 und der K 24 einschließlich des 
Knotenpunktes K 24, L 586(Lippweg/Heddigermarktstraße) von der Stadt zu tragen sind. 
Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist nach Angaben des Landesbetriebes für 
August 2009 vorgesehen. 
Zur Übernahme der Straßenbaulast und zur Regelung von Umbau- und 
Umgestaltungsmaßnahmen soll die anliegende Vereinbarung abgeschlossen werden. 
Der vorliegende Vereinbarungsentwurf wurde verwaltungsseitig mit dem Landesbetrieb 
und der Stadt Beckum abgestimmt.  
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1.   
 Amtsleitung  
 
 
 
2.   
 Dezernent  
 
 
 
3.   
 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 

Auswirkungen) 
 

 
 
 
4.   
 Landrat  
 
 
  
 


